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Ter erste Europäer in Waldai
Von Heinrich Freiherrn v Maltzan

Wadai Darsur das sind Ländernamen welche
dem Nichtgeographeu gewiß nicht sehr vertraut klingen
Dennoch können sie auch dem Nichtgeographcn ja selbst
denjenigen Lesern welche die unterhaltende Lectüre bevor
zugen und vielleicht auch der sensationellen richt ganz abge
neigt sind interessant erscheinen denn es umgiebt sie jener
geheimnißvolle Schleier der das Unbekannte Unzugängliche
zu umhüllen Pflegt und der nur noch mehr die Neugierde
reizt wenn das Lüsten desselben mit nahezu gewisser
Lebensgefahr verbunden ist Daß eine solche Gefahr hier
vorhanden ist lehren uns die Geschichte der Reisenten in
dem letzten halben Jahrhundert und die grauenvoll märchen

haften Traditionen welche bei den Einwohnern der an
grenzenden Länder in Bezug auf diese beiden innerafrikani
schen Staaten sich ausgebildet haben Im eghptifchen
Nubien hat man Darsur den schönen Namen der Mause
falle der Ungläubigen gegeben und zwar aus dem Alles
erklärenden Grunde weil die wenigen Europäer welche
jemals dieses allzu gastfreie Land betraten einfach nicht
wieder herausgelassen und gezwungm wurden die Dar
sur sche Gastfreundschaft bis zu ihrem seligen Ende zu
genießen

Man that ihnen nichts fütterte sie sogar gut gab
ihnen gar keinen Grund zur Beschwerde außer den der
freilich für die undankbaren Euröpäer der denkoar schlimmste
war daß man sie zu lieb halte und sich von ihrer ange
nehmen Gesellschaft nicht wieder trennen wollte Es ist
freilich schon ein wenig lange her daß der letzte Reisende
in die Mäusefalle ging es geschah zur Zeit Mehemcd
Ali S seitdem hat d r Speck dort keine Mäuse mehr anzu
locken vermocht

Einen etwas poetischeren aber auch fürchterlicheren
Namen haben die Grenzvölker dem Sultanat Wadai bei
gelegt Sie nennen es die Löwenhöhle und zwar gleich
falls aus einem sehr einleuchtenden Grunde weil nämlich
an seinen Grenzen nur die Fußspuren der Hineingehenden
nicht aber die der Herauskommenden sichtbar sind wohl
verstanden der Europäer In der Höhle des Löwen
freilich geht es den Reisenden etwas schlimmer als in der

Mausefalle
Man läßt sie zwar auch nicht wieder heraus und

behält sie gezwungenermaßen im Lande aber nicht bis zu
ihrem natürlichen Ende sondern man führt dief s Ende
gewaltsam herbei mit dürren Wollen man bringt sie um
Die Leidensgeschichte der Wadai Reisenden ist neueren
Datums

Das erste Opfer war der junge talentvolle und ge
lehrte Vogel dessen Name durch seinen geheimnißvollen
Tod und die vielen Nachforschungen welche seinem Schick
sal galten so berühmt geworden ist wie er es verdiente
durch seine Forschungen zu werden Aber was weiß das
große Publikum von seinen Forschungen Jedermann hat
dagegen von seinem Tode gehört

Einige Jahre später ereilte dasselbe Loos einen andern
strebsamen deutschen Reisenden v Beurmann Dieser war
der eifrigste und praktischeste unter den Nachforschern nach
dem Schicksal Vogel s er ging gerade auf das Land zu in
welchem der Vielbeklagte verschwunden war suchte nach ihm

denn mau hoffte ja immer ihn noch lebend zu treffen und
hielt die Gerüchte über seinen Tod für Fabeln forschte
nach seiner Hinterlassenschaft namentlich den voraussicht
lich höchst werthvollen Papiere und fand denselben Tod
wie der den er gesucht Halle Beurmann ist lange nicht
so berühmt geworden wie Vogel die allgemeine Presse hat
sein Andenken nicht gefeiert nur die geographische bewahrt
es in treuer Erinnerung Warum diese auffallende Gleich
giltigkeit

Man war wahrscheinlich schon blasirt sein Tod machte
keine Sensation mehr sich in Jnner Afrika todtschlagen zu
lassen halte aufgehört eine gute Speculation zu sein um
das Interesse der ZeitungSleser zu fesseln Wäre er noch
verspeist worden dann vielleicht Aber in Wadai sind die
Leute nicht Menschenfresser Als etwa zehn Jahr später
die Holländerin Fräulein Tinne ein ähnliches Schicksal

wenn auch nicht gerade in Wadai selbst erreichte hatte
man wieder Zeit gehabt sich von der Blasirtheit zu er
holen und ihre Ermordungsgeschichten deren fürchterliche
Einzelheiten zu unserer genauen Kenntniß gelangen konnten
machte wieder entsprechend Sensation Ihr Porträt wurde
von allen Illustrationen gebracht sie wurde durch ihren
Tod viel berühmter als sie es im Leben gewesen Sie
war freilich eine Dame und noch dazu eine junge und
sehr reiche die halb aus Forschungsdrang halb aus Aben
teuerlust sich in die gefährliche Laufbahn der Afrika Reisen
den gestürzt hatte Iline iaiiur krvo Aloriz,

Nach den oben geschilderten haarsträubenden Schick
salen welche die beiden einzigen Europäer die in das
unnahbare Wadai einzudringen suchten betroffen haben
sollte man denken daß Keiner sich mehr versucht fühlen
möchte in ihren Fußtapfen zu wandeln Aber wer so
denkt der rechnet eben ohne den unersättlichen Wissensdurst
und Forschungstrieb welcher dem echten Afrika Reisenden
eigen ist

Für diesen haben die Gefahren keine Schrecken mehr
Er ist mit ihnen zu sehr vertraut sie umgeben ihn ja
täglich und die welche ihm aus Menschenhand drohen
kommen sogar verhältnißmäßig wenig in Betracht neben

jener alltäglichen größeren Gefahr die das mördischere
Klima bietet dies ist unerbittlich während selbst der größte
Barbar und Fanatiker doch der Stimme der Vernunft und
Menschlichkeit oder einem mehr intereffirten Grunde mög
licherweise einmal weichen und zur Schonung des Lebens
dessen den er in seine Gewalt bekommen hat bewogen
werden kann

Trotz jener Gefahren also hat der Name Wadai nicht
aufgehört auf die Afrika Reisenden wie ein Magnet zu
wirken Mehrere hatten es versucht den Spuren Vogel s
und v Bernmann s nachzugehen aber bis jetzt waren die
Umstände Allen ungünstig gewesen Endlich aber ist es
einem Europäer gelungen in Wadai einzudringen die Höhle
des Löwen zu betreten und siehe dal es gefällt ihm ganz
leidlich in derselben er lobt sogar die geordneten Zustände
und findet sie besser als in anderen afrikanischen Staaten
Dieser Reisende ist unser deutscher Landsmann Dr Näch
tigst aus Köln der schon vor mehreren Jahren mit den
schönen und reichen Geschenken des Kaisers Wilhelm an den
Sultan von Bornu nach Jnner Afrika gereist war sich die
letzte Zeit über größtentheils in Kuka der Haupstadt von
Bornu aufgehalten und diesen Aufenthalt zu drei höchst
interessanten Entdeckungsreisen benützt hatte immer in eer
Hoffnung daß die Umstände sich endlich so günstig gestalten
möchten ihm die Pfade nach dem langersehnten Wadai zu
öffnen bis es ihm endlich gelang den vieldurchdachten
jahrelang gehegten Plan auszuführen

In Abuschehr der Hauptstadt von Wadai befindet sich
Dr Nachtigal wahrscheinlich im Augenblicke noch Bereits
ist ein Brief von ihm aus dem für unzugänglich erachteten
Lande in Europa angelangt und zwar war mir das Schick
sal so günstig diesen zu erhalten also den ersten Brief
der jemals aus Wadai empfangen worden ist Nicht der
erste der geschrieben wurde denn eine ganze Sendung von
Briefen an Gelehrte und Geographen Deutschlands die
viel früher abging als sein Brief an mich ist noch unter
wegs und geht den alten Weg des Schlendrians der ge
wöhnlichen Karawanen Der mir günstige Zufall hatte
aber gewollt daß der Reisende in den ersten Tagen des
Juli dieses Jahres durch die Ankunft und bald darauf
erfolgende Wederabreise eines speciellen Couriers sozusagen
überrumpelt wurde der ihm nur Zeit ließ drei kurze aber
höchst inhaltreiche Seiten zu schreiben die ihm mein guter
Genius der wahrscheinlich in Afrika zurückgeblieben ist
eingab an mich zu richten

Dieser Brief ist von einem für die Umstände über
raschend neuen Datum nämlich vom 3 Juli 1873 also
ich schreibe dies Ende October noch keine vier Monate

alt Mit solcher verhältnißmäßigen Geschwindigkeit können
wir also jetzt Nachrichten aus Wadai erhalten während
Nachtigal s Briefe aus Bornu das sonst in viel regerem
Verkehre mit Tripolis stand oft ein Jahr nach ihrem Da
tum anlangten

Natürlich muß Alles das höchste Interesse erregen
was der erste Augenzeuge dessen Berichte uns zugänglich
sind über das bisher unbekannte Land auesagt Sehr aus
führlich ist bei der Kleinheit des Briefes dieser sein Bericht
selbstverständlich nicht Dennoch giebt er ein ziemlich faß
bares und charakteristisches Bild von der Culturstufe auf
welcher das einerseits viel verschrieene andererseits über
trieben hochgestellte das heißt in Bezug auf eben diese seine
Culturstufe hochgestellte Land steht Zu solchem Ruhme
war Wadai gekommen weil Alles was über das Land ver
lautete auf sehr geordnete politische und national ökono
mische Zustände auf eine gedeihliche Entwicklung des öffent
lichen Lebens kurz auf eine gewisse Höhe der Civilisation
schließen ließ

In ganz ähnlichem Rufe stand und steht noch Dar
sur daS andere unzugängliche Land welches westlich an
Wadai grenzt und wohin unser Reisender seinem Briefe
zu folgen im Falle günstiger Umstände seine Schritte nun
zu lenken gedenkt oder vielleicht schon gelenkt hat Aus
der Löwenhöhle in die Mausefalle I Beide durch ihn
ihrer Schrecken für uns beraubt Gewiß eine schöne Auf
gäbe Möge ihm auch ihr zweiter Theil gelingen

Dieser Ruf der verhältnißmäßig hohen Cultur von
Wadai und Darfur bei innerafrikanischen Sultanaten so
selten und deshalb so räthselhaft und überraschend mag
wohl neben dem geographischen und naturhistorischen For
schungstrieb auch das Seinige dazu beigetragen haben die
Schritte der Reisenden nach den unnahbaren Ländern zu
lenken

Jetzt wo also der erste derselben heiler Haut im
Lande angekommen ist und sogar Briefe aus dessen Haupt
stadt schreibt können wir uns genau darüber aufklären in
wieweit dieser Ruf verdient war Nach unserem Reisenden
nun scheint er in einer Beziehung durchaus usurpirt und
zwar gerade in der culturhistorischen in engerem Sinne
Die Industrie das Handwerk die Gewerbe der Handel
Alles steht auf der niedersten Stufe selbst im Vergleich zu
den benachbarten Negerländern In diesen Negerländern
herrschten zwar politisch die traurigsten Zustände Mord
Todtschlag Menschenraub find an der Tagesordnung Anar
chie wechselt ab mit dem grausamsten Despotismus Alles
läßt folglich auf eine sehr tiefe Stufe in der Civilisation
schließen

Dennoch stehen sie in eigentlich culturhistorischer Be
ziehung höher als das staatlich geordnete Wadai Das
südlich an Wadai grenzende Nachbarland Baghirmi welches

Nachtigal kurz vorher bereist hatte dessen unmenschliche
grausame Sitten in Bezug auf Menschenraub Sklavenhan
del und beim geringsten Anlaß begangenen Sklavenmord
er in früheren Briefen mit haarsträubenden Farben schil
derte stellt er dennoch in Bezug auf Industrie Handwerks
g schicklichkeit Bodenkultur kurz in jeder Errungenschaft
der utilitarifchen Vervollkommnung unendlich viel höher als

Wadai
Dagegen sind die staatlichen rechtlichen und polizei

lichen Verhältnisse im letzteren Lande für ein afrikanisches
Sultanat ganz ausgezeichnet Der Sultan übt zwar einen
starren Despotismus der aber für afrikanische Länder
immer noch das Wünschenswerteste ist denn er allein
kann jenen heilsamen Schrecken einflößen welcher diese sehr
zur Anarchie geneigten Stämme zur Ruhe und Ordnung
zwingt

Die größte Sicherheit herrscht im Lande Nichts Wich
tiges geschieht ohne den Willm des Sultans Letzterer Um
stand macht es nun auch gan unzweifelhaft daß Vogel
lediglich auf Befehl dieses Fürsten getödtet worden ist denn
ein Raubmörder hat seil Menschengedenken in dem Lande
nicht existirt wenigstens kein so mächtiger der im Staude
gewesen wäre die immerhin zahlreiche Karawane des Rei
senden zu überwältigen
M Auch Nachtigal hatle sich die Nachforschung nach den
immer noch schmerzlich vermißten möglicherweise noch exi

stirenoen Papieren des vor nun balv zwanzig Jahren Er
mordeten zur Aufgabe gemacht aber wenigstens bis jetzt
gänzlich erfolglos Der Sultan selbst ist natürlich die beste
Quelle jedes Ausschlusses über die Papiere Aber er ist
Nachtigal s Freund und mag als solcher nicht eingestehen
daß er seinen Landsmann und Vorgänger hat tödten lassen

ein Geständniß welches er dadurch abzulegen fürchtet
daß er sich über die Papiere gut unterrichtet zeigt Darum
weiß er von nichts er erinnert sich wohl dunkel von Vogel
gehört zu haben auch von dessen Tödtung aber dies ge
schah ganz ohne sein Wissen und Willen kurz es ist
die alte Geschichte des noir Ml rreoräo das alle einer
nicht ganz genau nachweisbaren Thäterschaft Beschuldigten
abspielen

So werden wir denn Wohl auch diesmal darauf ver
zichten müssen etwas über das Schicksal jener Papiere zu
erfahren

V ljuittunx
Für die Unglückliche Tischlersamilie auf dem

Neumarkte
gingen ferner ein Professor H 1 H O v R 1 H
A K I H A B 15 H G H 1 O Mrg L 1 H
A S 10 H Fr M 1 A 3 H, Fr Stadtr Cg 2 H
W k H 5 H

Summa 12 6 A 3 H
1 4 Quittung 56 A 21 A lv

Sa Sa 68 H 28 A 14
Fernere Beiträge nimmt noch immer an

die Expedition d Mattes
Halle den 13 December 1873
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Bekanntmachung
Es wird die Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 28 No

vember 1835 hiermit in Erinnerung gebracht wonach das Eis tiefer oder gefährlicher
Gewässer also namentlich auf der Saale nicht eher betreten werden darf bevor nicht
von der Orts Polizei Behörde die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeitpunkt von
wo ab sowie die Stelle wo es betreten werden darf bestimmt und öffentlich bekannt gemacht
worden ist

Uebertretungen dieser Verordnung werden mit Geldstrafe von 10 bis 2 A
geahndet

Halle den 50 December 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

In Gemäßeit des 125 der Kreisordnung vom 13 December 1872 wird hiermit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Kreistag in seiner Sitzung vom 2 d Mts die
Geschäftsordnung für den Kreistag festgestellt den Rittergutsbesitzer Neubaur in Krosigk
und den Kammerherrn von Krosigk in Poplitz zu Kreis Deputirten sowie die beiden oben
Genannten den Rittergutsbesitzer von Bülow in Dieskau den Bürgermeister Göbel in
Eönnern den Gutsbesitzer Faulwasser in Eustrena und den Gutsbesitzer Kohlbach in
Nauendors zu Mitgliedern des Kreis Ausschusses gewählt auch KW jährlich für einen
Secretair und zur Beschaffung von Schreibhülfe sür den Kreis Ausschuß aus dem dem
Kreise aus Staatsmitteln überwiesenen Fonds bewilligt hat

Halle den 7 December 1873 Der Königl Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Attest
Das Iü Ii r sche Heils und Zugpflaster empfehle ich jedem Haus

halt Mein Dienstmädchen wurde in acht Tagen von einer sehr kranken Hand
geheilt ich hatte lange eine für unheilbar erklärte böse Brust den folgenden Tag
sollte sie abgelöst werden das Pflaster heilte mich in 14 Tagen vollständig Ach
möchten doch bei vorkommenden Fällen die Hebammen das Pflaster empfehlen
Mein 3 Jahre altes Kind verbrannte sich mit kochender Milch das Pflaster benahm
sofort den Schmerz keine Blasen oder Flecken hinterlassend Dies bescheinigt der
Wahrheit gemäß um den Menschen zu nützen

Marie Franke Leipzig Weststraße

5 Echt zu beziehen aus der Löwen Apotheke zu Halle a/S sowie aus den
Apotheken in Mersebnrg Weitzenfels Alsleben Rotzla e

Krieger Begrabnisz Berein
Die Herren Vorsteher und Kameraden werden Behufs Dirigentenwahl zu einer am

Montag deu 15 d Mts Abends 8 Uhr in den Drei Schwänen stattfindenden
General Versammlung hiermit eingeladen Der Borstand

I V Tiestruuk

Mittwoch den 17 December c von
Nachmittag 1 Uhr ab versteigere ich gr
Rittergasse Nr 9 sRosenbanm versch
Möbel u Kleidungsstücke sowie eine Partie
Wein Rum Punsch Extract Cigarren c

ILIstv Auct Comm

Mmb tu I atte k
ÜAUpt Keninli 25,00 Itils

INI Meisten
a 1 I Uii

smil su tiadsn bei

iu Lalle a 8
Lrüäoi 8tra88v 14 11 r

Einige Wispel gute Kocherbsen sind zu
verkaufen kl Ulrichsstr 27

Eine Violine ist billig zu verkaufen
Harz 43 parterre

Brennmaterialien
Pretz Steine Briquetts Steinkohle

Knorpel Torf und kleingeh Brennholz
verkauft im Ganzen und einzeln

liliiKv kl Märkersir 3

irklicher Ausverkauf
lialle s/8 Flarkt RV

empfiehlt

lOineiit n Izu außergewöhnlich herab s tzten Preisen ferner
sür die Hälfte des früheren Werthes

Hvrrv u IZarnei kioellvi et in allen Größenund Farben von nur guter Qualität

Kallv a 8 Rarkt 10 Ilotei Mi m zur M rse
Zwei ruhige Leute welche gern Arbeit im

Hause mit übernehmen suchen sofort eine
kleine Wohnung Zu erfragen

Dclitzscherstr 2 1 Etage
Ein junger gewandter Bäckergeselle findet

dauernde Stellung bei
F Krüger Bäckermeister

Lchrliugs Gesnch
Für mein Ledergeschäst suche ich einen

Lehrling enrl Vrivllrieli
Ein m deutliches MädchkU w sofort oder

Neujahr gesucht Fleischergasse 42
Ein Mädchen von 15 16 Jahren wird

zur Wartung eines Kmdes den Tag über
gesucht alter Markt 1 im Wollgeschäft

Eine Aufwartung wird gesucht

gr Ulrichsstraße S8
Ein ordentl anst Mädcheu sucht einge

tretener Verhältnisse halber zum I Januar
bei einer anständ Herrschuft Dienst Näheres

gr Sleinstraße 70

Auin 1 ims k ist c o kartsrrs
VVciknullA uussrss Hauses Ar Lrauk us
Aasss 4 döstsksn 1 aus 3 8t 3 X Xueks
Xollsr etc mit VasssrlsitunA kür 200 H
xro su vsriniötltöii

Uöllö roir si g,äo 12
Ein Laven mit oder ohne Wohnung ist so

gleich oder zu Ostern zu vermiethen
Leipzigerstr 8t

Steiuöl 5 Liter 4
Saloral k Liter 3 H empfiehlt

alter Markt 16

Zu vermiethen Neujahr zu beziehen St,
u K an ruhige Le ute am Geistthor 8

Eine Tischlerwerkstelle kann auch als Woh
nung benutzt werben 1 Januar zu beziehen
Zu erfragen

1 Haus Nähe des Marktes mit 1000 H
zu verk Näh kl Berlin 1 Tr

Ein neues Wohnhans die drei Etagen
herrschaftlich eingerichtet in gesunder Gegend
vor dem Thore gelegen speculative Lage für
einen Bäcker ist für 56 w Thlr bei der
Hälfte Anzahlung zu verkaufen und auf Wunsch
sofort zu beziehen

Nähere Auskunft unter M 350 ertheilt
die Annoncen Expedition von Rnd Mofse
in Halle a S Brüderstr 14

6 Länserschweine verkauft sofort
Glauchaifche Kirche 12

Lnmpen Knochen Metalle u s w
werden fortwährend zum höchsten Preise ge
kauft von A Nebnschiesz

große Brauhausg 2 u Schulgasse 5

3 Thlr
Zinsen gesuchtgegen sichere Hypothek zu 5 /g

Auskunft ertheilt der
Rechts Anwalt rn in Merseburg

20,000 Thaler
werden gegen pupillarische Sicherheit Acker
Hypothek sofort zu cediren gesucht

Adr unter G u in der Auuoucen Ex
pedition von Rnd Mosse Halle a S
Brüderstr 14 niederzulegen

ItrÄswVkv
Fallsucht

heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie Z

Doctor O
Berlin Lonisenstr 43
Bereits über Hundert vollständig geheilt

Ein getragener Winter Ueberzieher dgl
Sommer Ueberzieher beide noch gut er
halteu verkauft Unterberg 10

Einige verpaßte elegante Wittter Ueber
zieher verkauft sehr billig
L Bölzsch Schueidermstr Taub engasse 2

Gutschlagende Kanarienhähne verkauft
gr Klausstr 32

Ein Reisepelz ist zu verkaufen
gr Ulrichsstr 3

1 schw Tuchrock für Knaben verkauft
Magdeb Chaussee 2 3 Tr

Alle u neue Sophas verk Geiststr 24
Schutt kann abgeladen werden und zahlt

per Fuhre 1 Dampfwollwäscherei

4500 Thaler
werden von einem pünktlichen Zinszahler zur
alleinigen Hypothek zum 1 April gesucht

Werthe Adressen beliebe man unter A H
in der Exped b Bl niederzulegen Unter
Händler werden verbeten
Getr Kleiduugsst k F Homann kl Schlamm ll

Ein Stubeuhiindcheu zu verkaufen Da
selbst wird ein Kiudertischcheu zu kaufen ge

sucht kl Sandberg 16 bei Moritz
Ein ehrlicher nüchterner Mann findet so

fort Arbeit bei
I GrÜU Weinhändler

Ein ordentliches Mädchen in eine Bude zum
Christmarkt wird gesucht Geiststr 67

I Mädchen für Küche u Haus erh sofort u
Jan Stelle d Fr Rötscher Kuttelpf 5

Die Bel Etage nebst Zubehör vermiethet
per 1 Jan oder 1 April Brüderstr 15

Eine Wohnung hch s Partere 6 Stuben
und Zubehör a V Stall und Remise ist
zum I April n I zu vermiethen

Niemeyerstr 15 das Nähere 1 Tr l
Eine kleine Parterre Hofwohnungmit großer

Küche oder ähnlichen Raum guter Geschäfts
lage wird sofort zu miethen gesucht Adresse

E E in der Exped d Bl abzugeben
Eine kl Stnbe oder Rammer zur Anfbe

warung von Möbel wird zu miethen gesucht
Brunoswarle 11 Part

Ein junger schwarz und weißer Hund ist
am 9 d M abhanden gekommen Gegen
Belohnung abzug eben Fleischergasse 32

Halbw gr Regenschirm wo stehen gelassen
Um Rückg bittet M H gr Brauhausg 26

Ein kl grauslreisiger Hund entlaufen A
zugeb n gegen Belohnung Saalberg 11

Ein weißer Spitzhuud zugelaufen Abzu
holen gegen JnjerlionSgebühren und Futter
kosten bei

Murl Chaussee Haus Domnitz
In der Klausstraxe ein Schlüssel gefuu

den Abzuholen Barbierstube Graseweg 1

Zapfenstraße 20

Eine Hoswohnung zu 125 ist zum
l Januar zu beziehen gr Ulrichsstr 52

Möbl Stube ist 1 Januar an 1 oder 2
anst Herren zu verm Brunoswarte 15 Part

Dem Kürschnermsir David Schwenke zu
seinem 70 Geburtetage ein dreimal donnerndes

Hoch Seine Enkel R Ed
Sämmtliche Schtthmachergehülfeu werden

ersucht Montag den 15 Decbr Abends 7
Uhr im Herbergs Local zu erscheinen

Der Altgeselle

Religiöse Borträge
über die nahe bevorstehende perÄMche Wie
derkunft Christi und die Zeic n der Zeit
regelmätztg

Sonntags Nachmittag 3 Uhr
grosze Märkerstrasze 23

Eine sein möbl Stube mit Kammer ist z
Januar 1874 zu vermiethen

im Vorderhause Leipzigerstraße 8 2te Etage

Eine sreundl möbl St u K vornherans
ist sogleich oder Neujahr an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen Leipzigerstraße 13 3te Etage

Fr möbl St u K an 1 od 2 Herren
Nenj od früh zu verm gr Brauhaus 26

Möbl St u K an 1 od 2 Herren
sos zu vermiethen gr Schlamm 10 p

Lanbwehrstr 12 p Schläfst mit K Das
1 gr helle Werkstatt 1 Jan zu beziehen
Möbl St u K 1 Schläfst Jägerplatz 8

Möbl St u K verm gr Steinstr 3
Einige gut möbl St u K 1 Jan zu be

ziehen Zu erfragen Leipzigerstr 25 1 Tr
Möbl Stube mil Kammer in der Nähe

der Universität vom 1 Jan k I zu ver
miethen Ges Ausk erth der Port d Univ

1 Schlafstelle offen Schmeerstr 17
Schläfst m K Herrenstr 11
Schläfst m K Geiststr 52 Part
Schlafstellen Schulberg 8 1 Tr
Schlafstellen kl Ulrichsstr 22
2 anst Schläfst kl Brauhausg 3 1 Tr
Anst Herren erh Kost n Logis

Königsstr 20 Kellerwohnung

joH Li VSNvWvuZ U m MOZ z
Gesuch einer Mittelwohnung

Offerten auf eine Wohnung im Parterre
oder 1 Treppe hoch Geschäftslage am liebsten
nicht zu weit vom Bahnhofe zum 1 Aprils
beziehbar Preis circa 250 LA werden unter
Nr 137 in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung Preis bis 100 von einer
ruhigen Familie in einem anst Hause zum
1 April 1874 gesucht Offerten unter
Z in der Exp d Bl abzugeben

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Es hat dem H rrn über Leben und Tod
gefallen unsere liebe Schwester Schwägerin
und Tanle Frau Friederike Heuuig geb
Schulize dmch einen sanfien Tod zu sich zu
rufen Um stille Theilnahme bitten

die Familien Schultze
Halle den 12 December 1873
Heute früh 3 entschlief nach länge

ren Leiden weine gute Frau ursere Mutter
Schwieger und Großmutter Johauue Hens
riette Braune geb Fritsch Dies allen
Verwandten und Freunden zur Nachricht und
bitten um stilles Beileid

Gottfried Braune
Ferdinand Goldschmidt
Laura Goldschmidt geb Braune

Halle den l2 December 1873
Gntbiuduugs Anzeige

Heute Morgen 0 Uhr wurde meine liebe
Frau Anna geb Breiter von einem gesun
den Jungen glücklich entbunden

Halle den 13 December 1873
Franz Keil

Berich tiguug
In der Entbindung Anzeige vom Fleischer

meister Ludwig Rötzler soll es heißen Pau
line Rößler geb Schech und nicht Schoch

Volksküche kl Klausstraße 5
Sonntag Suppe Schweine und Kalbs

braten Salzkartoffeln und Senfgurken
Montag Reis mit Rindfleisch
Wasserstand der Saale bei Trotha

Am 12 Dec Abds am Unterp 0 M 04 C
Am 13 Dec Mrg am Unterp 0 M 94 C

Königliche meteorologische Station
12 December 1873

elat
7ZWnd

j Luftdr

Par Lin

Diustdr

P kW
Feucht
Prxist

Lustw

0 Arad

Morgs k
MttaasL
VM 10
NitÄ

340 22
34,056
340,96
340 56

2,22
2,68
2,30
2 40

91 4
98,2
90,9
93 5

2,2

35
26

Wdl

0

0

NNW1
2 8

Ur die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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